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Athletinnen und Athleten aus aller Welt zieht es Sommer wie Winter 
in den Thüringer Wald. „Die Gegend ist herrlich, herrlich“, schrieb 
Johann Wolfgang von Goethe einmal während seiner Aufenthalte 
in der Universitätsstadt Ilmenau. Naturbelassene Wanderwege, 
dicht bewaldete Höhen, idyllische Täler und ein faszinierendes 
Panorama laden zum Abtauchen und Krafttanken ein und sind 
gleichzeitig stille Kulisse für wintersportliche Großereignisse wie 
die Weltcups im Biathlon und Rennrodeln.

PARADISE

Inmitten dieses Paradieses für Naturliebhaber, Spitzen- und Breiten-
sportler befinden sich die Oberhofer Sportstätten. Seit über 110 Jahren 
prägen sie das Bild Oberhofs. Jahr für Jahr versammelt sich hier die 
Elite des Wintersports. Darunter erfolgreiche Thüringer Top-Athleten 
wie Vanessa Voigt, Philipp Horn, Max Langenhan und Lisa Lohmann.

PREPARED

Eigentümer und Betreiber dieser weltweit einzigartigen und geschichts-
trächtigen Sport- und Freizeitanlagen ist der Zweckverband Thüringer 
Wintersportzentrum (ZV TWZ). 

Zu den modernen Sportanlagen, die jährlicher Schauplatz von zahl-
reichen nationalen und renommierten internationalen Wettkämpfen 
sind, gehören:

 LOTTO Thüringen ARENA am Rennsteig
 LOTTO Thüringen EISARENA Oberhof
 LOTTO Thüringen Skisport-HALLE
 Schanzenanlage am Wadeberg
 LOTTO Thüringen SCHANZENANLAGE im Kanzlersgrund
 Dreifelderhalle / Sportplatz am Harzwald

Des Weiteren ist der Zweckverband zudem Eigentümer des H2O  ber hof 
Wellness & Erlebnisbades sowie des LOTTO Thüringen BIKE- und 
SNOWPARKS Oberhof am Fallbachhang.

PARTNERSHIP

Der ZV TWZ arbeitet eng mit der Stadt Oberhof, dem Freistaat  
Thüringen und dem Landkreis Schmalkalden-Meiningen zusammen. 
Ziel ist es, den Sport- und Tourismusstandort Oberhof zu fördern und zu 
sichern. Gemeinsam werden die Rahmenbedingungen für die Leistungs- 
und Nachwuchssportler in den Olympischen Wintersportdisziplinen  
Biathlon, Skilanglauf, Nordische Kombination, Skispringen, Bobsport, 
Rennrodeln und Skeleton festgelegt und kontinuierlich verbessert.
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„Wir wachsen an unseren Herausforderungen, 
und dafür sind gute Trainings- und  
Wettkampfbedingungen elementar.  

Die Möglichkeiten in Oberhof sind einzigartig.“
Biathlet Philipp Horn





POWERFUL

Durch die starke Verbindung zwischen den 
nationalen und internationalen Spitzen sport-
Verbänden und der Oberhofer Freizeit- und 
Tourismus GmbH (OFT) entstehen vielfältige 
Synergie-Effekte, von denen die Stadt Oberhof 
als Wirtschaftsstandort und Sport-Destination 
nach haltig profitiert. Im Winter Ski, Langlauf 
und Snowboard, im Sommer Rad, Wandern und 
Biathlonschießen – Oberhof entspricht nicht nur 
den höchsten Ansprüchen der Weltelite, sondern 
bietet auch Freizeitsportlern ein attraktives und 
umfangreiches Angebot, das sonst kein anderer 
Ort in Deutschland in dieser Dichte und Qualität 
vorweist.

PLAN

Um die Sportanlagen wettkampftauglich zu halten 
und den Trainingsbetrieb auch in Zukunft auf 
Weltcup-Niveau durchführen zu können, hat der 
Freistaat – mit Unterstützung des Bundes – nach-
haltig in seine Wintersporthochburg investiert.

In der „Hall of Fame“ sieht man renommierte  
Profisportler und ihre sportlichen Höhepunkte, 
die schönsten Wintersport-Momente sowie eine 
Reihe von Trophäen und Ausrüstungsgegen-
ständen. Auf der Internetplattform „Winter-
sportmomente Thüringen“ erzählen Thüringer 
Sportlerinnen und Sportler in kurzen Videos, 
wie ihr Trainingsalltag aussieht und wie sie sich  
während des gesamten Jahres im Thüringer  
Wald auf ihre Wettkämpfe vorbereiten.

In Oberhof ist der Wintersport allgegenwärtig. 
Oder um es mit Goethe auszudrücken: 
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Im Hinblick auf die Weltmeisterschaften im  
Rennrodeln (23.–29. Januar 2023) und im  
Biath lon (8.–19. Februar 2023) fanden umfang- 
reiche Modernisierungs- und Erweiterungs-
arbeiten statt.

PREMIUM

Investiert wurde unter anderem in modernste 
Photovoltaik-Technik, eine klima neutrale Nutzung 
von Abwärme und Biomasse inklusive Kraft- 
Wärme-Kopplung, Tunnel- und Überführungs-
bauten, neue Funktionsgebäude, Tribünen und 
Schneedepots. Das Thema Nachhaltigkeit  hat 
für den Zweckverband Thüringer Wintersport-
zentrum sowohl eine ökologische als auch soziale 
Komponente, von denen künftige Generationen 
profitieren sollen.

POWDER HISTORY

Seit Juli 2022 gewährt die Ausstellung „Welt-
meisterliches Oberhof – Aufbruch in eine neue 
Zeit“ Gästen, Urlaubern und Tagestouristen einen 
Einblick in die über hundertjährige Wintersport-
historie Thüringens. 

„Wo finden Sie auf einem so engen Fleck  
noch so viel Gutes?“

Johann Wolfgang von Goethe



GEMEINSAM BAUEN
GEMEINSAM INFRASTRUKTUR 
GESTALTEN

Unsere Leistungen: Straßen- und Tiefbau einschließlich Erweiterung und Erneuerung der unterirdischen 
Infrastruktur • Erschließung von Wohn- und Gewerbegebieten • Herstellung von Außenanlagen • Anspruchs-
volle Platzgestaltungen • Asphalt- und Pflasterstraßenbau • Rohrleitungs- und Kanalbau (AK 1)

EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH • Niederlassung Weimar • Im Gewerbepark 28-30 • 99441 Umpferstedt 
Tel. +49 3643 237-0 • weimar@eurovia.de • www.eurovia.de

EUROVIA wünscht allen Besucherinnen und Besuchern  
des Thüringer Wintersportzentrum Oberhof ein spannendes Erlebnis.Unser Leistungsspektrum umfasst:

• Elektroinstallationsarbeiten aller Art
• Blitzschutz- und Erdungsanlagen
• Antennenanlagen
• Telefonanlagen
• elektrische Heizsysteme 

• Wärmepumpenanlagen 
• elektrische Anlagen zur alternativen  

Energieerzeugung + Photovoltaikanlagen
• EIB – Anlagen
• Videoüberwachungsanlagen WEB-CAM Technik

ELEKTRO-ESSER
Inh. Ralf Esser

Metzelser Weg 116 | 98617 Utendorf
03693 - 47 89 95 | 0171 - 673 775 3  | esser-mgn@t-online.de  

www.elektro-esser-meiningen.de



Der Oberhofer Biathlon-Weltcup ist bis heute einer der 
absoluten Höhepunkte im Wettkampfkalender des Inter-
nationalen Biathlon-Verbandes IBU. Austragungsort ist 
seit 1984 die LOTTO Thüringen ARENA am Rennsteig. 
Sie gilt als „Mekka des Biathlonsports“ und ist eine 
der beliebtesten Sportanlagen weltweit. Sie liegt auf  
814 Metern über dem Meeresspiegel und ist umgeben 
von der Idylle des Thüringer Waldes. 

Die Geschichte der ARENA reicht bis zur 4. DDR-Ski-
meisterschaft ins Jahr 1953 zurück. Zu dieser Zeit fand 
der erste Patrouillenlauf statt. Später führten die großen 
Erfolge der Biathlonmannschaft der damaligen DDR, 
unter anderem der Olympiasieg von Frank Ullrich im 
Jahr 1980, zum Bau des „Biathlonstadions am Renn-
steig“ im Jahr 1982.
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Von 2001 bis 2003 wurde die Sportanlage von 
Grund auf saniert. Von 2003 bis 2007 erhielt das 
„Biathlonstadion am Rennsteig“ den Namen „Rennsteig 
Arena Oberhof“. Benannt nach ihrem Sponsor, der  
Deutschen Kreditbank, DKB-Ski-Arena. Seit Januar 
2019 ist LOTTO Thüringen Namensgeber. Als Oberhof 
im September 2018 den Zuschlag für die Biathlon-Welt-
meisterschaften 2023 erhielt, entschied man sich, die 
LOTTO Thüringen ARENA am Rennsteig mit einem zu-
kunftsweisenden Energiekonzept umzurüsten und um-
fangreich zu modernisieren.

Die LOTTO Thüringen ARENA am Rennsteig bietet nicht 
nur ansässigen Sportlern und der Weltelite optimale 
Trainingsbedingungen, sondern ist auch der ideale  
Rahmen für Groß veranstaltungen und Konzerte. 

Neben diversen nationalen und internationalen Sport-
events finden hier unter anderem die Wettkämpfe im 
Sommerbiathlon und Langlauf sowie diverse Funsport-
Events statt. Das Angebot reicht von Erkundungstouren 
durch die Sportstätten über sportliche Teamchallenges 
bis hin zum kräftezehrenden Hindernislauf „Getting 
Tough“. 

L O T TO  T H Ü R I N G E N  A R E N A  AM RENNSTEIG

DAS FLAGGSCHIFF



SPORTLICHE HIGHLIGHTS

 Weltmeisterschaften: 2004, 2023
 Junioren-Weltmeisterschaften: 1979, 1993
 Weltcups: 1984, 1985, 1986, 1990, 1991, 1993, 1994, 1995, 1997, 
 seit 1999 jährlich (außer 2004 – WM und Ausfall 2016 aufgrund 

 von Schneemangel)
 Tour de Ski am Grenzadler (Saison 2008/2009 bis 2013/2014)

L O T TO  T H Ü R I N G E N  A R E N A  A M  R E N N ST E I G

WO WELTMEISTER 
WACHSEN
WAS WELTMEISTER 
WOLLEN

Hier finden Sie das Bautage-
buch der  LOTTO Thüringen 

ARENA am Rennsteig
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TECHNISCHE DATEN

  Start/Ziel, Strafrunde und Schießstand befinden sich auf  
814 Metern ü. NN

   Strecken bewegen sich zwischen 774 und 839 Metern ü. NN
   asphaltierte Rollerstrecken
  Schießstand mit 30 Ständen; Abstand zu Schießscheiben: 50 Meter
  elektronische Schießscheibenanlage
  Strafrunde: 5 Meter breit, 150 Meter lang
  3-geschossiges Funktionsgebäude mit Dachterrassen
  Imbiss im Dachgeschoss ganzjährig

  innenliegende Funktionsbereiche werden über unterirdische  
Tunnelanlagen erreicht

  ca. 25.000 Zuschauerplätze (13.000 im Stadion, 12.000 an den Strecken)
  blockweise Zugänge der Zuschauer ab Parkplatz, Tribüne, Strecke
  Sichtweite zwischen Zuschauer und Scheiben anlage: 55–160 Meter
   die durchschnittliche Schneehöhe beträgt 35 Zentimeter
  Strecken können künstlich beschneit werden 
  Verbindung zur LOTTO Thüringen Skisport-HALLE
   neues Mehrzweckgebäude am Grenzadler

L O T TO  T H Ü R I N G E N  A R E N A  A M  R E N N ST E I G

WO WELTMEISTER 
WACHSEN
WAS WELTMEISTER 
WOLLEN

1980
Erste Idee zum Bau 
einer Trainings- und 
Wettkampfstätte. 
Auf Veranlassung 
des Ministeriums für 
Nationale Verteidigung 
beginnt der Bau des 
„Biathlonstadions am 
Rennsteig“.

1983
Eröffnung des 
Biathlonstadions im 
Rahmen der Armee-
spartakiade.  

1984
Erfolgreiche Durch-
führung des ersten 
Oberhofer Biathlon-
Weltcups. 

1999
Zuschlag für die  
erste Biathlon- 
Weltmeisterschaft 
in Oberhof.

2004
Erfolgreiche  
WM-Premiere im 
 modernisierten  
Biathlonstadion.

2019
Neuer Hauptsponsor 
ist die Lotterie- 
Treuhandgesellschaft 
mbH Thüringen. Aus 
der Rennsteig Arena 
Oberhof wird die  
LOTTO Thüringen  
ARENA am Rennsteig. 

2020
Startschuss für die 
Weiterentwicklung 
und Modernisierung 
der ARENA.

2022
Offizielle Nutzungs-
übergabe an den 
Sport im Rahmen der 
Deutschen Biathlon-
Meisterschaften.

HISTORIE

Opening LOTTO Thüringen  
ARENA  am Rennsteig



Die Rennschlitten- und Bobbahn Oberhof – seit 2020 unter dem Namen LOTTO Thüringen EISARENA 
Oberhof bekannt – ist eine für den Wettkampfbetrieb als reine Rennrodelbahn konzipierte Kunst-
eisbahn. Nachwuchssportler, Rennrodler, Skeleton-Piloten und Bobfahrer aus aller Welt trainieren 
in der EISARENA ihre Fahrtechnik. 

Mit insgesamt fünfzehn, in kurzen Abständen aufeinanderfolgenden Kurven, einem Höhenunter-
schied von 100 Metern und einer Länge von 1354,5 Metern gilt die Bahn im internationalen Vergleich 
als eine der schwierigsten. Im Juni 2020 fiel der Startschuss für umfangreiche Modernisierungs-
maßnahmen. Mit finanzieller Unterstützung des Bundesinnenministeriums und des Thüringer  
Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport konnten in der Bahnmitte die anspruchsvollen Kurven-
passagen neun und zehn angepasst und für die Herren sowie die Doppelsitzer-Konkurrenz entschärft 

werden. Des Weiteren wurden diverse Kurven energieeffizient eingekürzt, die Gebäude für den Herren- 
und Damenstart erweitert und eine nachhaltige und auf Holz basierende Überdachung konstruiert. 

COOL RUNNING
Auch Touristen kommen in den Genuss der rasanten Abfahrt. In den Wintermonaten durch Bobfahr-
ten, Ice-Tubing oder Ice-Rafting, im Sommer via Bobs oder Schlitten mit Rollentechnik. Ansteigende 
Action versprechen indes Events wie beispielsweise der spektakuläre Hindernislauf „Getting Tough“.

Die energieeffiziente Einhausung der Bahn ermöglicht eine Nutzung sowohl im Winter als auch im 
Sommer. Heute bietet die LOTTO Thüringen EISARENA Oberhof optimale Trainings- und Wettkampf-
bedingungen bei nahezu jedem Wetter.

L O T TO  T H Ü R I N G E N  E I S A R E N A  O B E R H O F

VOLLE KRAFT VORAUS

 
Hier geht’s zum  

Drohnenvideo aus 
dem Eiskanal
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SPORTLICHE HIGHLIGHTS

  Weltmeisterschaften: 1973, 1985, 2008, 2023
  Europameisterschaften: 1979, 1998, 2004, 2013, 2019
  Weltcups: jährlich seit 1983  (außer den Jahren von EM/WM)

TECHNISCHE DATEN

  Gesamtlänge (15 Kurven): 1.354,50 Meter
  Wettkampflänge Herrenstart: 1.069,70 Meter  

(Rennrodeln Herren, Skeleton Herren, Bob)

1951
Highspeed-Premiere 
am Wadeberg –  
wagemutige Sportler 
duellieren sich
auf Natureis.

1969
Bau der Rennschlitten 
und Bobbahn Oberhof.

1971
Erste Fahrten auf 
Kunsteis.

1973
WM-Premiere auf 
Kunsteis.

1996
Erster Umbau nach  
25 Jahren. Aufgrund 
der hohen Geschwin-
digkeiten wurden die 
Kurven 11 bis 13 durch 
größere Radien ent-
schärft.

2013
Energieeffiziente 
Einhausung der 2009 
erbauten Startanlage.

2020
Beginn der umfang-
reichen Modernisie-
rungs- und  
Sanierungsmaß-
nahmen im Zuge der 
WM 2023.

2022
Nach erfolgreicher  
Abnahme der  
sanierten Bahn ist die 
LOTTO Thüringen  
EISARENA startklar  
für die WM 2023.

  Wettkampflänge Damenstart: 945,60 Meter  
(Rennrodeln Damen + Doppel, Skeleton Damen)

  Durchschnittsgefälle: 9,2 Prozent
  Höchstgeschwindigkeit: 125 km/h
  Vereisungs-/Wintersaison: Oktober–Februar

 
Hier finden Sie das  

Bautagebuch der  EISARENA

HISTORIE



Ihr Urlaub im Thüringer Wald-direkt am Rennsteig in Oberhof !

Freuen Sie sich auf ✔ Sportliche Aktivitäten
✔ Familienfreundlichkeit
✔ Natur pur

✔ Freizeitspaß
✔ Günstigen Urlaub
✔ Erholung

Ferienzentrum Oberhof · Zellaer Straße 48 · 98559 Oberhof

Fon 036842 281-0 · www.ferienzentrum-oberhof.de

ZÜBLIN Timber
Industriestr. 2, 86551 Aichach
Tel. +49 8251 908-0, timber@zueblin.de

Ihr Spezialist
im Holzbau
ZÜBLIN Timber steht für anspruchsvolle und 
zukunftsweisende Lösungen im Holzingenieur-
bau. Aus einer Hand bieten wir die Entwicklung, 
Produktion, Lieferung und Ausführung hoch-
wertiger Holzbausysteme – von einfachen 
Tragwerken über den komplexen Ingenieur-
holzbau und Fassadenbau bis hin zur 
schlüsselfertigen Bauausführung. Gemeinsam 
mit unseren Kund:innen gestalten wir effi ziente 
Lösungen und nachhaltige Lebensqualität. 

www.zueblin-timber.com
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Bestes Licht für den Wintersport.
www.elektroplanung-gutmann.de

unsere Projekte
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Entwicklungs- und Flächenmanagementgesellschaft mbH (EFG)
Werner-Seelenbinder-Straße 17 · 98529 Suhl · Tel. 03681 45230-0
info@efgmbh.eu · www.efgmbh.eu

Entwicklungs- und Flächenmanagementgesellschaft mbH (EFG)
Werner-Seelenbinder-Straße 17 · 98529 Suhl · Tel. 03681 45230-0
info@efgmbh.eu · www.efgmbh.eu

» Standortentwicklung und -beratung
» Behördenmanagement
» Projektmanagement
» Verknüpfung von Arbeitsmarktprojekten sowie 
   weiteren Finanzierungshilfen
» Durchführung VgV-Verfahren

» Standortentwicklung und -beratung
» Behördenmanagement
» Projektmanagement
» Verknüpfung von Arbeitsmarktprojekten sowie 
   weiteren Finanzierungshilfen
» Durchführung VgV-Verfahren

Raum für Sprungtalente

renn-architekten.com       renn-sportbuildings.com



www.snowpark-oberhof.de 
Wir machen Winter – 
von Dezember bis März!

www.bikepark-oberhof.de  
11 Trails auf 10 km – 
von Mai bis Oktober

BIKE- UND SNOWPARK  Oberhof

FEEL THE FLOW.
Die Oberhofer Freizeit und Tourismus GmbH (OFT), Tochterunternehmen 
des Zweckverbandes Thüringer Wintersportzentrum, betreibt neben dem 
H2Oberhof Wellness & Erlebnisbad unter anderem den LOTTO Thüringen 
BIKE- UND SNOWPARK Oberhof. Die 2014 eröffnete Anlage bietet Profis, 
Amateuren, Familien und Kindern eine große Auswahl unterschiedlicher 
Trails und Schwierigkeitsgrade: Family-Flow-Trail, Jumpline, Enduro-
Strecken, T-Wood, Fallbach- oder Wies’n-Trail, Landing-Bag, Pumptrack, 
Bike-Wash-Station und vieles mehr. Der wohl kreativste und vielseitigste 
Bikepark Mitteldeutschlands.

RELAX AND GLOW.
Mitten im Zentrum Oberhofs befindet sich die ehemalige Rennsteig-Therme. Nach 
umfangreichen Modernisierungs- und Umbaumaßnahmen ist das Wellness- und Er-
lebnisbad „H2Oberhof“, wie es sich heute nennt, der ideale Ort zum Wohlfühlen und 
Entspannen. Für Wasserratten und Saunaliebhaber bietet das beliebte Ausflugsziel 
ein Erlebnisbecken mit Wasserfall und Grotte, ein Kinderland, drei Whirlpools sowie 
eine 110 Meter lange Riesenröhrenrutsche.

Im Außengelände gibt es ein beheizbares Schwimmbecken, eine Liegewiese, einen 
Beachvolleyballplatz und einen Kinderspielbereich. Der Umbau des H2Oberhof Well-
ness- und Erlebnisbades wurde vom Thüringer Wirtschaftsministerium gefördert. Die 
barrierefreie Anlage erhielt ein Blockheizkraftwerk, neue Lüftungsgeräte, Wärme-
tauscher und Wärmepumpen.



Ihr kompetenter Partner seit über 25 Jahren 
für Komplettlösungen Ihrer Haustechnik

Am langen Teich 2 | 98553 Schleusingen
Telefon: 036841 34 00

E-Mail: info@frankenwaldhaustechnik.de

www.frankenwaldhaustechnik.de

Ob Frühjahr, Sommer, Herbst oder Winter – in der Prachtregion 
Schmalkalden-Meiningen gibt es unheimlich viel zu entdecken. Die 
vielseitige Landschaft aus Biosphärenreservaten, Naturparks und 
einzigartigen Destinationen wie dem Thüringer Wald, den Hoch-
ebenen der Rhön und dem Werratal warten darauf, erkundet zu 
werden. Auf aussichtsreichen Gipfeln, in urgemütlichen Hütten 
oder in der beruhigenden Ruhe des Waldes erlebt jeder seinen 
individuellen Prachtregion-Moment.

Gut ausgeschilderte Wanderwege, wie der legendäre Rennsteig, 
der prämierte Hochrhöner oder der bekannte Werra-Burgen-Steig 
führen zu eindrucksvollen Aussichtspunkten. Einen unvergesslichen 
Panorama-Rundblick über die gesamte Rhön von Thüringen bis 
nach Bayern und Hessen bietet übrigens die Besucherplattform 
„Noahs Segel“ auf dem Ellenbogen. Die Aussichtsplattform in luf-
tiger Höhe von knapp 840 Metern kann auch über eine imposante 
Rutsche wieder verlassen werden.

Während der kalten Monate verwandeln sich Thüringer Wald und 
Rhön zu idyllischen Wintersportregionen. Skilangläufer genießen 
gespurte Loipen und Skiwanderwege durch den puderweißen Win-
terwald oder das „Land der offenen Fernen“, wie man die Rhön zu 
Recht nennt. Wer es schneller und steiler mag, ist an den Alpin-
hängen zum Beispiel in Oberhof und Brotterode genau richtig.

Zu jeder Jahreszeit lohnen sich Städtetrips – nicht nur nach Ober-
hof mit seinen beeindruckenden Sportstätten. Schmalkalden etwa 
zählt zu den schönsten deutschen Kleinstädten überhaupt. Zu 
Gast in Meiningen, kommt Besuchern gleich das berühmte Staats-
theater mit seiner großen Kunst in den Sinn. Doch es gibt noch so 
viel mehr in der Kreisstadt zu entdecken, zum Beispiel unzählige 
prachtvolle Villen, große Parkanlagen oder die Elisabethenburg; 
ein Barockschloss. Auf Kulturfreunde warten die Galerie Ada, die 
Meininger Museen und eine riesige Fülle von Veranstaltungen zu 
verschiedenen Festivals. Vom Winterparadies Oberhof sind es nur 
wenige Minuten mit dem Auto zur Unterwasserwelt im benach-
barten Zella-Mehlis.

Sommerrodelbahn, spektakuläre „Fluggeräte“, Hochseilgarten und 
Abenteuerspielplatz – all das bietet der Funpark auf dem Kleinen 
Inselsberg in Brotterode-Trusetal. Hier sind Fun und Action garan-
tiert! Weiter oben thront der Große Inselsberg mit einem einmaligen 
Fernblick, der bei klarem Wetter bis zur Wasserkuppe in der Rhön 
oder zum Brocken im Harz reicht.

Weitere Informationen zu all diesen und weiteren Ausflugszielen 
mit Tipps für Rad-, Wander- oder Kanutouren finden Sie auf: 
www.prachtregion.de und www.lra-sm.de.

DER LANDKREIS SCHMALKALDEN-MEININGEN –  
EINE ECHTE PRACHTREGION!

ANZEIGE

Schmalkalden ist eine der schönsten Fachwerkstädte Deutschlands.  
Foto: Thomas Christians

Eine Kanutour auf der Werra kann man beispielsweise wie hier vor Meiningen  
starten. Im Hintergrund ist das Schloss Elisabethenburg zu sehen. Foto: Ari



J E T Z T  AU F  S K I D E U T S C H L A N D. D E 
d e i n  T I C K E T  S I C H E R N .

ES GEHT WIEDER LOS!
Hier gibt´s Stadion und VIP-Tickets für al le Fans des Biathlon, Skispringen, Alpin u.v.m. – direkt vom Deutschen Skiverband für deutsche Weltcups und die WM!
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 Dr.-Curt-Weidhaas-Straße 1
   98559 Oberhof

 +49 36842 52 33 22
 info@golfk lett erpark.de
� www.golfk lett erpark.de

ANZEIGE

wir sorgen das ganze Jahr über für ein einmaliges 
Abenteuer beim Klettern, Golfen, im Verleih, in 
der Gastronomie und beim Ticketverkauf. Wir 
lieben das ganz besondere outdoor-Erlebnis und 
haben eine Menge Spaß bei der Organisation! Ein 
starkes Team ist das ganze Jahr im Einsatz, damit 
sich unsere Gäste von Anfang an wohlfühlen.

Denn ein glücklicher Gast ist die beste  
Belohnung für unsere Arbeit.

   OB SOMMER  
ODER WINTER, …



 L O T TO  T H Ü R I N G E N  S K I S P O R T  H A L L E

INNEN WIE AUSSEN
EINZIGARTIG



Es ist die erste Indoor-Anlage Deutschlands, die ganz-
jährig für Biathlon und Skilanglauf genutzt werden 
kann. Ein Paradies auf 10.000 Quadratmetern für Profi-,  
Breiten- und Freizeitsportler. Gemeinsam mit den Loipen 
und Laufstrecken rund um Oberhof bietet sich hier ein 
perfektes Trainingsangebot mit einem umfangreichen 
Angebot an technischer Ausstattung.

Der auf einer Länge von 1.754 Metern angelegte Strecken-
verlauf in der Anlage folgt im Wesentlichen dem natür-
lichen Geländeverlauf für Langläufer. Die Lauf strecken 
gliedern sich in die Bereiche Schnellkraftrunde (264 m), 
Nordostschleife (380 m) sowie Westschleife (1.110 m). 
Auf einer Streckenlänge von etwa 60 Metern werden 
die Hallen parallel geführt und zu einer Doppelloipe 
zusammengeschlossen.
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Die Halle entstand auf Initiative des Deutschen Ski-
verbandes und wurde am 24. August 2009 vom damaligen 
Innenminister Wolfgang Schäuble sowie dem ehe maligen 
Thüringer Ministerpräsidenten Dieter Althaus einge-
weiht. Am 6. Juni 2011 kamen ein weiterer Hallentrakt 
und vier Schießstände hinzu. Durch den Anbau konnten 
Leistungs- und Breitensportler nun ganzjährig trainieren, 
was die Biathlonhalle weltweit einzigartig machte.

AUF DIE SKIER, FERTIG – LOS!

Durch ihren Sponsor Deutsche Kreditbank trug die  
Ski-Halle bis Dezember 2018 den Namen DKB-Skisport-
Halle. Seit Januar 2019 führt sie den Namen LOTTO  
Thüringen Skisport-HALLE. 

Die Halle liegt zwischen den Alpinski- und Downhill- 
Anlagen am Fallbachhang sowie der LOTTO Thüringen 
ARENA am Rennsteig. Durch eine konstante Temperatur 
von minus vier Grad Celsius und einer genau regelbaren 
Luftfeuchtigkeit ist beste Schneequalität garantiert. Bei 
Bedarf stehen jedem Sportler Ski-Nordisch-Experten 
zur Optimierung seiner Langlauf-Techniken zur Seite. 
Und wer seine Skier auf die Winterbedingungen testen 
möchte, kann den Skiservice direkt vor Ort in Anspruch 
nehmen.

Weitere Infos zu 
unserer Skihalle



Sport fördern heißt Menschen zusammenzubringen.
Diesem Auftrag fühlen wir uns seit jeher verpflichtet.
Das stärkt jeden Einzelnen – regional und bürgernah.
www.rrspk.de

Sport verbindet.

Sparkasse
s Rhön-Rennsteig

Jeden Slalom 
meistern.

Ihre Partner für Versicherungen und 
Vorsorge in der Region.

SV Generalagentur Wolf & Scholz GbR
Topfmarkt 11, 98693 Ilmenau
Telefon 03677 200789 und 
Hauptstr. 76, 98544 Zella-Mehlis
Telefon 03682 4692060
www.sv.de/wolf.scholz
www.facebook.com/svagenturwolfscholz

SPORTLICHE HIGHLIGHTS

  1. Juli 2009: Premieren-Nutzung durch die deutsche  
Biathlon-Nationalmannschaft der Damen

  6. Juni 2011: Trainings-Premiere in der weltweit ersten  
Biathlon-Halle

  27.–29. September 2019: 10-jähriges Jubiläum (u. a.  
Internationaler Indoor-Sprint, Indoor-Weltrekord über 100 m)

  2020 | 2022: Deutsche Meisterschaften im Skihallen-Sprint

 L O T TO  T H Ü R I N G E N  S K I S P O R T- H A L L E

MITTENDRIN.
HAUTNAH DABEI
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TECHNISCHE DATEN

 Breite Einzelloipe: 8 m
 Breite Doppelloipe: 16 m
 Breite Zentralbereich: 35 m
 Laufstrecke: bis zu 1.755 m
 Max. Steigung: 12 Prozent
 Gesamte Steigung: 25 m
 Fläche Schneehalle: 1.100 m²

TOP-KRITERIEN FÜR SPORTLER

  durch die behindertengerechte Einrichtung werden auch für 
paralympische Mannschaften geeignete Trainingsbedingungen 
geschaffen

  ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Streckenprofil 
mit bis zu 12-prozentiger Steigung

  ein für den Leistungssport konzipiertes Kühlsystem ohne Zugluft
   konstante klimatische Bedingungen mit hoher Luftfeuchtigkeit
  eines der modernsten Zeitmessungssysteme (Swiss Timing)
  acht im Boden integrierte Zeitmessschleifen
  ein spezielles Auswertungstool der Herz- und Pulsfrequenz 

mit Übertragung an PDA
  34 Kameras zur Technikschulung
  Videoauswertung über Beamer im integrierten Besprechungs-

raum
  unmittelbar an die Loipe angeschlossene Schießhalle
   vier Bahnen mit je 50 Meter für Kleinkaliber und Luftgewehr
  ein separater Skiwachsraum mit Lagerungsmöglichkeiten
   diverse angrenzende Sportstätten und Trainingsmöglichkeiten 

für das Leistungssporttraining

 Gesamte Gebäudefläche: 10.000 m²
 Gebäudelänge: 400 m
 Gebäudebreite: 150 m
  Lufttemperatur: ca. -3 bis -4 Grad 

(konstant)
  Schneetemperatur:  

ca. -5 bis -7 Grad (konstant)

2008
04. Mai:  
Spatenstich für den Bau der Skisport-
Halle
Juni-August:  
Geländeprofilierung, Betonstützenmon-
tage, Deckenstützenmontage
Oktober:   
Richtfest, Dachplattenmontage,  
Einbau Kühlboden

2009
06. Februar: 
Installation der Leitungs- und Technik-
stränge
01. Juli:   
Trainingsauftakt der Biathlonnational-
mannschaft der Damen
24. August:   
Offizielle Eröffnung des  
Oberhofer Skitunnels

2011
06. November:   
Erweiterung um vier weitere, wett-
kampfgenormte Schießbahnen für 
Kleinkaliber und Luftgewehr

2019
28. September: 
10-jähriges Jubiläum mit  
internationalem Skihallen-Sprint

2021
18. September: 
Wiedereröffnung für den Breitensport 
nach über sieben Monaten coronabe-
dingter Schließung 

HISTORIE

  Luftfeuchtigkeit: zwischen  
80 und 100 Prozent

  Schneehöhe/Auflage:  
ca. 30 cm reiner Kunstschnee

  Geländehöhen:  
zwischen 810 und 830 Meter ü. NN

Backstage mit  
Sven Fischer



AHORN
PANORAMA

HOTEL OBERHOF

 3-Sterne Superior Aktiv- und
  Familienhotel
 442 Zimmer mit Blick auf den
  Thüringer Wald
 À-la-carte Restaurant Thüringer
  Stube mit Biermichel zum Selbst-
  zapfen, Halbpensionsrestaurant
 AHORNWell mit Innen-Pool
 Wandereinstieg direkt am Hotel
 wetterunabhängiges Freizeit-
  angebot für die ganze Familie,
  z. B. hoteleigenes Kino, Kletter-
  wand, Bastelstunden

Theo-Neubauer-Str. 29
98559 Oberhof 
T: 036842 500
www.ahorn-hotels.de/oberhof

Ideal 

für Ihren 

Urlaub

 YOKI AHORN Tobe-Paradies
  auf 1.200 m² u. a. mit
  Hüpfburgen, Bällebad,
  Fußballfeld, Trampolinen,
  Piratenschiff und Rutsche

    Tolle Kinderermäßigung
✓1 Kind bis 5 Jahre
   übernachtet gratis
✓Kinder 6-12 Jahre
   erhalten bis zu
   50 % Ermäßigung

L O T TO  T H Ü R I N G E N  S C H A N Z E N A N L A G E  I M  K A N Z L E R S G R U N D

DIE BESTEN 
WINTERSPORTMOMENTE



SPORTLICHE HÖHEPUNKTE

  Weltcup Skispringen: 1989, 1991, 1995, 1998
  Weltcup Skispringen Damen: 2022
  Weltcup Nordische Kombination: 2003–2005, 

2007, 2008, 2010
  Sommer Grand Prix: 1996, 2006, 2007
   Sommer Grand Prix Nordische Kombination: 

2019, 2021

TECHNISCHE DATEN 
GROßSCHANZE „HANS RENNER“

  K-Punkt: 120 m
   Jury-Weite: 140 m
   Schanzenrekord:  

147 m (Anssi Koivuranta | FIN)
  Tischwinkel: 11°
  Aufsprungwinkel: 35°
  Anlauflänge: 92,69 m
  Baujahr: 1959–1961

TECHNISCHE DATEN  
NORMALSCHANZE „RENNSTEIG“

  K-Punkt: 90 m
  Jury-Weite: 100 m
  Schanzenrekord: 108,5 m  

(Maximilian Ortner | AUT)
  Tischwinkel: 11°
  Aufsprungwinkel: 35°
  Anlauflänge: 88,16 m
  Baujahr: 2012–2014
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1964
Die ersten Ski-Springer 
wagen sich auf die  
imposante Schanze.

2006
Bau der Normalschanze 
samt Kampfrichterturm.

2013
Vollständiger Abriss und 
Neubau der Normal-
schanze. Großschanze 
und Normalschanze 
werden durch einen Auf-
sprunghang mit einander 
verbunden.

HISTORIE
Slideshow  

Skisprung Weltcup 
Damen 2022

2019
Rückkehr des  
Sommer-Grand-Prix 
nach 12 Jahren.

2020
Die Anlage erhält den  
Namen LOTTO  
Thüringen Schanzenan-
lage im Kanzlersgrund.

2022
Weltcup  
Skispringen Damen

Überflieger mit Boden-
haftung: Deutsche Adler 

begeistern in Oberhof





SPORTLICHE HÖHEPUNKTE

  Internationaler Youth Cup  
Nordische Kombination: 2019 | 2021 
(Absage 2020 aufgrund Corona-Pandemie)

TECHNISCHE DATEN

 K-Punkt: 64 m
 Jury-Weite: 70 m
 Schanzenrekord: 71,5 m
 Tischwinkel: 10,7°
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S C H A N Z E N A N L A G E  A M  WA D E B E R G

DIE TRAININGSSCHANZE 
FÜR DEN SKI-NACHWUCHS

HISTORIE

Oberhof verfügt über zwei Schanzenanlagen. Diese be-
finden sich am Wadeberg und im Kanzlersgrund. Die 
Schanzenanlage am Wadeberg ist in ihren Grundzügen 
eine der ältesten Deutschlands. Sie liegt am Ortsrand 
von Oberhof und entstand im Jahr 1908. 

Karl Böhm-Hennes aus Ernsttal sprang 1908 auf dieser 
Schanze 17 Meter weit. Anfang der 1920er Jahre lag der 
Schanzenrekord bei 27,5 Metern. In den Jahren 1951 und 
1952 wurde die Schanze am Wadeberg mit einem 13 Meter 
hohen Anlaufturm aus Holz neu errichtet, sodass die 
Sprungweite jetzt bei 45 Metern lag.

Die Schanzenanlage am Wadeberg umfasste bis 2017 vier 
Jugendschanzen. Die größte von ihnen wurde 1954 mit 
Plastikmatten ausgelegt und ging als erste Mattenschanze 
der Welt in die Geschichte ein. Ihr Neubau erfolgte 2018. 
Verbessert wurde die Neigung im Startbereich, der Ab-
sprungwinkel sowie die Hanggeometrie beim Aufsprung. 

Im Frühjahr 2019 stattete man die neue 70-Meter- 
Jugendschanze ebenfalls mit Matten aus. Seither wird 
sie allen voran als Trainingsschanze von Thüringens  
besten Nachwuchsspringerinnen und Nachwuchs-
springern genutzt. Die Jugendschanze gilt als elemen-
tares Bindeglied zwischen den kleinen Schanzen in 
den Vereinen und dem Oberhofer Sportgymnasium  
(Leistungssport).

 Aufsprungwinkel: 34,5°
 Anlauflänge: 76,32 m
 Baujahr: 2018/2019

1908
Bau der ersten  
Skisprungschanze  
am Wadeberg. 

1951
Skimeisterschaften 
vom 11. bis 18. Februar 
vor über 120.000 Zu-
schauern.

1954
Die Schanze wird mit 
Plastikmatten aus-
gelegt und ist jetzt 
ganzjährig nutzbar.

2009
Bau der Schüler-
schanzen HS50 und 
HS36 (gegenüber der 
Jugendschanze). 

2015
Abriss der  
100-Meter-Schanze.

2017
Abriss der Jugend-
schanze, eine der 
letzten legendären 
Holzanlagen.

2018
Neubau der Jugend-
schanze HS70.

2019
Einweihung der 
Jugendschanze durch 
Nachwuchsspringer 
Luca Geyer vom  
WSV 08 Lauscha.



Ingenieurholzbau
aus Thüringen

...K

onstr
uieren und Kleben...

...k
urvig

 oder gerade...
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Im Juni 2001 fand die Eröffnung der Dreifelderhalle statt. Sie dient 
Spitzen-, Breiten- und Nachwuchssportlern als Trainingshalle und 
ist gleichzeitig Verwaltungssitz des Zweckverbandes Thüringer  
Wintersportzentrum Oberhof, der Servicebereiche des Olympiastütz-
punktes Thüringen (u. a. Leistungsdiagnostik und fachspezifische  
Bereiche) sowie Teilen des Thüringer Schlitten- und Bobsportverbandes 
(TSBV). Gegenüber der Dreifelderhalle befindet sich der Sportplatz 
am Harzwald, der in den Jahren 2019/2020 saniert und nachhaltig 
modernisiert wurde.

SPORTHALLE
  3 abgrenzbare Spielflächen
   umfangreicher Gerätepark
   Schieß- und Sprintkanal
   Kraftraum
   Leistungsdiagnostik
   Sprungimitationsraum

SPORTPLATZ AM HARZWALD
   Kunstrasenplatz mit Flutlichtanlage
   333 m Tartanbahn
  Sprunggrube
   Volleyball- und Basketballfeld
  Kraft- und Koordinationsparcours
  Anstiegstraining
  Leichtathletikareal

S P O R T P L AT Z  A M  H A R Z WA L D  &  D R E I F E L D E R H A L L E 

DAS HEADQUARTER
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OBERHOF ALS
WINTERSPORTMEKKA

Nach der Wende wurde dank Unterstützung des Freistaates sowie 
des Bundes verstärkt in die Oberhofer Infrastruktur investiert. 
Und auch heute, drei Jahrzehnte später, schickt sich der idyllisch 
gelegene Ort an, die bewegte und bewegende Thüringer Sport-
geschichte fortzuschreiben – als Wintersport-Mekka, in dem der 
Fokus verstärkt auf Nachhaltigkeit, Klimaneutralität und Inklusion, 
aber auch eine ansprechende und zeitgemäße Ganzjahresnutzung 
gelegt wird. 

Um diese Nutzung bei jeder Witterung zu gewährleisten, wird die 
Wartung und Pflege der Pisten auf das ganze Jahr verteilt. Somit 
ist Oberhof ein beliebter und zuverlässiger Anlaufpunkt für Frei-
zeit und Profisport.

Oft habe ich Oberhof gehasst. Allein schon die vierstündige Anfahrt im Robur  
Anfang Mai zum ersten Trainingslager des Jahres war die reinste Qual.  

Der einzige Höhepunkt waren die hausgemachten Mettbrötchen an der Autobahnraststätte  
Teufelstal. Oben angekommen, gefühlte vier Grad, Nieselregen und Nebel. Ich konnte wirklich  
erst später eine Liebe zu dem Ort entwickeln. Das lag aber auch daran, dass ich als junger  
Kerl in der Nationalmannschaft einiges auszuhalten hatte. Beim Fussball haben sie mich im  

Tor aus fünf Metern Entfernung fast durchs Netz geschossen.
Jens Weißflog, ehemaliger Skispringer. Zitat aus dem Buch „Weltmeisterliches Oberhof;  

Geschichte und Geschichten aus dem Thüringer Wald“



August Bock & Sohn GmbH & Co. KG
Fuldaer Straße 44 | 36088 Hünfeld

� 06652 9620-0 | ✉ info@bock-bau.com
www.bock-bau.com Wir stehen für Qualität und Fortschritt

N A C H H A LT I G K E I T  D U R C H  E N E R G I E K O N Z E P T 

ENERGIEGELADEN
IN DIE ZUKUNFT



Mit Unterstützung des Freistaates Thüringen, des Land-
kreises Schmalkalden-Meiningen und der Stadt Oberhof 
ist es dem Zweckverband Thüringer Wintersportzentrum 
gelungen, das Modellprojekt „Klimaneutrale Energiever-
sorgung der Wintersportstätten Oberhof“ ins Leben zu 
rufen. Gefördert wird das Projekt durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz sowie das 
Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Natur-
schutz. In Anbetracht zukünftiger Wintersportereignisse 
stellt sich der ZV TWZ damit ganz bewusst seiner nach-
haltigen Verantwortung gegenüber Mensch und Natur 
und macht sich vom Schnee unabhängig.

Das Konzept berücksichtigt die ganzjährige Auslastung 
der Sportstätten und beruht auf ressourcenschonenden, 
kosteneffizienten und umweltfreundlichen Maßnahmen.

  gezielter Einsatz von Abwärme, Biomasse und 
Kraft-Wärme-Kopplung im Sinne einer nachhal-
tigen Kälteerzeugung

  Installation von Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern 
der Sportstätten. Sie decken rund ein Fünftel des  
gesamten Energiebedarfs der Oberhofer Sport-
stätten ab.

  eigenes TWZ-Stromnetz innerhalb der Sportstätten 
im Bereich „Grenzadler“ und „Fallbachhang“

  Errichtung einer 7.500 m3 fassenden Schneelager- 
halle mit angeschlossenem Schneeerzeuger. Die 
Möglichkeit der künstlichen Beschneiung sichert 
die Durchführung nationaler und internationaler 
Wettkämpfe sowie bestmöglicher Trainingsbe-
dingungen.

  Implementierung von ressourcenschonenden 
Depot-Möglichkeiten innerhalb der Sportstätten 
sowie die Inbetriebnahme einer zeitgemäßen 
Beschneiungs infrastruktur, um Schneetransporte 
gänzlich zu meiden.
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Bennert GmbH 
Betrieb für Bauwerksicherung
Meckfelder Straße 2
99102 Klettbach
Tel.+49(0) 36209 / 480 – 0

Eines der größten und 
leistungsfähigsten 
Unternehmen für Denkmalpflege
und Bauwerksanierung in
Europa!

www.bennert.de
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Wir sehen uns 
in Oberhof!



ZWECKVERBAND THÜRINGER 
WINTERSPORTZENTRUM OBERHOF

Jägerstraße 10
98559 Oberhof

Telefon: +49 368 42 525-111
Telefax: +49 368 42 525-119
E-Mail: info@zv-twz.de

 www.wintersportzentrum-thueringen.de
 www.facebook.com/wintersportzentrum.thueringen
 www.instagram.com/twz_sports 

Fotos: Zweckverband Thüringer Wintersportzentrum Oberhof, Patrick Muschiol, Christian Heilwagen, Kevin Voigt
Bundesarchiv/Helmut Schaat


